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Autographen

Autographen

W 1100 + EYB, GUSTAV, Luftfahrtpionier, Geschäftsbrief von 1919 mit eigenhändiger Unterschrift des 
Luftfahrtpioniers und Verlegers Gustav Eyb auf seinem Briefpapier. Er fertigte Originalgrafiken 
an, um die Zeppelin-Luftschiffe (und andere) fast sofort nach ihrem Erscheinen bekannt zu 
machen. Oben und unten gelocht, gefaltet. insgesamt saubere Erhaltung. (T)   
Original Gustav Eyb letter on his letterhead typewritten and signed ‚Gustav Eyb‘ Folded 
(of course) and filepunched at top and bottom. Eyb was one of the early aviation 
pioneers, doing original artwork to popularize the Zeppelin (and other) airships almost 
as soon as they appeared. (T) 50,- 

P 1101 FRANZ LEHÁR, 1907, Autogrammkarte mit Originalunterschift des berühmten 
Komponisten Franz Lehár (1870-1948) in guter Erhaltung. Ak 100,- 

W 1102 FRITZI MASSARY, Autogrammkarte mit Originalunterschrift der österreichischen 
Sängerin und Schauspielerin Fritzi Massary (1882-1969) in guter Erhaltung. Ak 50,- 

P 1103 PAPEN, Franz von (1879-1969), Autogrammkarte von 1937 mit Text und eigenhändiger 
Unterschrift aus Wien nach Hamburg. Papen, der ehemalige Reichskanzler, bedankt 
sich damit für die ”gütige Erinnerung des 20.7.32”, als er die demokratische Regierung 
Preußens durch einen Staatsstreich beseitigt hatte. Jetzt, fünf Jahre später, war er als 
Gesandter in Wien tätig und an der späteren Annexion Österreichs beteiligt. Das Bild 
der Autogrammkarte hat allerdings noch den Untertitel ”VIZEKANZLER v. PAPEN”, der 
er bis Juli 1934 gewesen war. Interessantes Zeitdokument! Ak 100,- 

Los 1101 Los 1103

Los 1104
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Autographen - Heimat

P 1104 CHRISTOPH FRIEDRICH GRAF zu SOLMS; 1754, Dokument vom 29. August 1754, über 
den Abschied eines Polen der als ”königl. Leib Grenadiers Garde” 6 Jahre gedient 
hat, mit Originalunterschrift von ”Christoph Friedrich Graf zu Solms” (1712-1792) und 
dessen Lacksiegel. Der Graf von Solms war kursächsischer General der Infanterie. Das 
Dokument ist mehrfach gefaltet, hat an den Rändern leichte Verschmutzungen und 
links einen kleinen Einriss. (MS) b 50,- 

P 1105 + TRUMAN, HARRY S., kompletter 100er-Bogen der NATO-Briefmarke 3c. von 1952 mit 
Originalunterschrift von Harry S. Truman am rechten Bogenrand, überreicht an Lord 
Hastings Lionel Ismay, den ersten Generalsekretär der NATO bei seinem Besuch in 
Washington 1952, in Originalmappe. Das Blatt mit fehlendem Rand links und leichten 
Alterungsspuren, aber sehr ungewöhnlich als Geschenk während einer NATO-Tagung in 
Washington und unterzeichnet vom damaligen Präsidenten der USA (M)   
1952 ”President Harry S. Truman”: Complete sheet of 100 of the 1952 NATO stamp 3c. 
with original signature of Harry S. Truman on sheet margin at the right, presented to 
Lord Hastings Lionel Ismay, NATO‘s first Secretary General on his visit to Washington 
1952, in original folder. The sheet with margin missing at the left and slight traces of 
ageing, but very unusual as a present during a NATO meeting in Washington and signed 
by the President of the United States of America. (M) 

627, (Scott 
#1008) **   450,- 

P 1106 EUGEN von WÜRTTEMBERG; 1856, handgeschriebener Brief von Eugen von 
Württemberg (1788-1857) mit Originalunterschrift ”Eugen”. Er war ein Prinz von 
Württemberg und kaiserlich-russischer General der Infanterie. Der Brief geht laut 
beiliegendem Originalumschlag an seine Tochter die Landgräfin Maria zu Hessen-
Philippsthal in Philippsthal, welche eine geborene Marie von Württemberg war. (M) b 250,- 

Heimat: Berlin

W 1107 FRIEDRICHSBERG; 1876-1879, K1 ”BERLIN,O. FRIEDRICHSBERG 17/3 76” auf 
markenlosem Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) welcher an das königliche Kreisgericht 
zu Berlin geht. Des Weiteren ist die Freimarke 10 Pfennige (Mi.Nr. 33) entwertet mit 
K1 ”BERLIN S.W. No. 12 27 5 79”, als Einzelfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) nach 
Friedrichsberg mit rückseitigem K1-Ankunftstempel ”BERLIN,O. FRIEDRICHSBERG 28 
5 79” enthalten. b 40,- 

Los 1105 Los 1106
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Heimat

W 1108 FRIEDRICHSFELDE; 1874, R3 ”BERLIN/P.E. 31 (FRIEDRICHSFELDE)/25.9.74” auf 
markenlosem Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) an das königliche Kreisgericht zu Berlin. b 30,- 

W 1109 FRIEDRICHSHAGEN; 1878, R3 ”FRIEDRICHSHAGEN/REG.BEZ.POTSDAM/1 9 78” auf 
markenlosem Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) an das königliche Kreisgericht zu Berlin. b 30,- 

W 1110 GROSS-LICHTERFELDE; 1879, K1 ”GROSS-LICHTERFELDE 21 3 79” auf markenlosem 
Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) an das Königliche Kreisgericht zu Berlin. Des Weiteren ist 
Freimarke 10 Pfennige (Mi.Nr. 33) entwertet mit K1 ”BERLIN S.W. No. 12 24 10 79”, als 
Einzelfrankatur auf Faltbrief (ohne Inhalt) nach Gross-Lichterfelde mit rückseitigem K1-
Ankuftstempel ”GROSS-LICHTERFELDE 24 10 79” enthalten. b 40,- 

W 1111 LICHTENRADE; 1869, R2 ”LICHTENRADE/24 7*6 7 N” auf markenlosem Dienst-
Faltbrief (mit Inhalt) welcher an das Königliche Kreisgericht zu Berlin geht. b 30,- 

P 1112 MARIENFELDE; 1877; R3 ”MARIENFELDE/BEI BERLIN, S.W./11 2 77” auf markenlosem 
Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) an das Königliche Kreisgericht zu Berlin. Des Weiteren 
ist Freimarke 10 Pfennige (Mi.Nr.33) entwertet mit K1 ”BERLIN No.12 14 8 77” als 
Einzelfrankatur auf Faltbrief (mit Inhalt) nach Marienfelde mit rückseitigem R3-
Ankunftstempel ”MARIENFELDE/BEI BERLIN, S.W./15/8.77” enthalten, welcher 
zurückgesendet worden ist. b 300,- 

W 1113 PANKOW/WEISSENSEE; 1877, K1 ”BERLIN PANKOW 6/6 77” auf markenlosem Dienst-
Faltbrief (mit Inhalt), mit Durchgangsstempel ”BERLIN WEISSENSEE 7/6 77” und an das 
Königliche Kreisgericht zu Berlin gelaufen. b 30,- 

W 1114 SCHÖNEBERG; 1866-1872, Partie von 2 markenlosen Dienst-Faltbriefen (mit Inhalt) an 
das Königliche Kreisgericht zu Berlin. Der eine Beleg trägt den blauen R3 ”BERLIN POST-
EXP. 22/SCHOENEBERG/28 3 66” und der andere trägt den schwarzen R3 ”BERLIN 
POST-EXP. 22/SCHOENEBERG/30.5.72”. b 40,- 

W 1115 TEGEL; Freimarke 10 Pfennig entwertet mit K1 ”TEGEL BEI BERLIN 3 5 86”, als 
Einzelfrankatur auf unten eingerissenem Faltbrief (ohne Inhalt) nach Berlin. Der 
Faltbrief wurde bereits schon einmal verwendet mit Freimarke 5 Pfennig (Mi.Nr. 40) 
entwertet ”BERLIN, S.W. 11. 11 5 86” als Einzelfrankatur nach Tegel. (MS) 41 b 40,- 

W 1116 TEMPELHOF; 1871, R3 ”BERLIN/P.E. 33 (TEMPELHOF)/11 1 71” auf markenlosem Dienst-
Falbrief (mit Inhalt) an das königliche Kreisgericht zu Berlin. b 50,- 

W 1117 TEMPELHOF; 1879, K1 ”BERLIN TEMPELHOF 13.6.79” auf Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) 
an das Königliche Kreisgericht zu Berlin. b 30,- 

W 1118 WEISSENSEE; 1878-1889, K1 ”BERLIN WEISSENSEE 8/9 78” auf Dienst-Faltbrief (mit 
Inhalt) an das Königliche Kreisgericht zu Berlin. Des Weiteren ist Freimarke 20 Pfennig 
(Mi.Nr. 42) entwertet ”WEISSENSEE BEI BERLIN 4 4 89” als Einzelfrankatur auf Faltbrief 
(ohne Inhalt) nach Berlin enthalten. b 40,- 

W 1119 ZEHLENDORF; 1850, Fingerhutstempel ”ZEHLENDORF 6 3” auf markenlosem Faltbrief 
nach Berlin. b 30,- 

Los 1112
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Heimat - Ansichtskarten

ex Los 1124 ex Los 1125

W 1120 ZEHLENDORF; 1878-1884, R3 ”ZEHLENDORF/*KREIS TELTOW*/22/5 78*7-8N” auf 
markenlosem Dienst-Faltbrief (mit Inhalt) an das Königliche Kreisgericht zu Berlin. Des 
Weiteren ist Freimarke 10 Pfennig (Mi.Nr. 41) entwertet mit K1 ”BERLIN.S.W. 12 16 6 
84” als Einzelfrankatur auf Faltbrief (mit Inhalt) nach Zehlendorf mit rückseitigem R3-
Ankunftstempel ”ZEHLENDORF/*KREIS TELTOW*/16 6 84*7-8N” enthalten. b 40,- 

W 1121 1893-1894, POTSDAM und BERLIN, dreizehn auf Karton gezogene Fotografien aus dem 
Verlag des Fotographen Sophus Williams im Format 16,5 x 10 cm. Vier davon zeigen 
Berliner Bauwerke, u.a. das Königliche Schloß, neun dann Potsdamer Ansichten, von der 
Glienicker Brücke über Schloß Babelsberg bis Sanssouci. Gute Erhaltung. Einige Bilder 
im Netz. (T) 60,- 

W 1122 1944, oben etwas unruhig geöffneter 8 Pfennig-Privatganzsachenumschlag der 
”Berliner Städtische Wasserwerke”, entwertet mit ”BERLIN SONDERANNAHME 1 
09.7.44”. b 40,- 

Heimat: Brandenburg

W 1123 AHRENSFELDE; 1902, Germania-Reichspost 40 Pfg. entwertet mit K1 ”AHRENSFELDE 
b. BERLIN 26 2 02”, als Einzelfrankatur auf links senkrecht gefaltetem Einschreibebrief 
nach Berlin. 60 b 40,- 

Ansichtskarten: Politik / Politics

P 1124 1. WELTKRIEG - elf verschiedene Künstlerpostkarten mit militärischen Motiven, recht 
geschmackvoll vom Maler und Kunstprofessor Walter Georgi für die Bahlsen-Keks-
Fabrik in Hannover gestaltet, daher liegt immer irgendwo eine Kekspackung herum! 
Alle als Feldpostkarten gelaufen, in tadelloser Erhaltung. Weitere Motive im Netz. b 50,- 

P 1125 1. WELTKRIEG, 1917-1918, ”Balkanansichtskarten des Kolonialkriegerdank E.V.”, alle 
adreßseitig mit Abbildungen türkischer, deutscher und bulgarischer Offiziere, davon 
zwei aus der Türkei gelaufen mit Zensur, vier aus Bulgarien, davon zwei mit bulgarischer 
Zensur, alle nach Berlin. Saubere Erhaltung, alle Karten im Netz. b 40,- 

W 1126 1930, Rheinlandbefreiung, zwei zeitgenössische Bildpostkarten mit Motiven von E. 
Zobel und Theo Matejko, beide Male entfesselte Jünglinge. Leichte Altersspuren, sonst 
saubere Erhaltung. Ak 40,- 

Ansichtskarten: Propaganda

P 1127 1933-1942, SA, acht Belege zu dieser NSDAP-Organisation, angefangen mit einer 
Spendenkarte ”Der Dank des Vaterlandes” von 1933, vier Motivkarten ”Deutscher, 
erwirb das SA-Sportabzeichen”, zwei postalisch verwendet, eine Bildkarte der SA 
Gruppe Hansa, Hamburg und zwei weitere Belege mit SA-bezogenen Sonderstempeln. 
Alles im Netz abgebildet. Ak/b 70,- 
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Ansichtskarten

P 1128 1933-1944, III. REICH - HITLER, Partie aus 24 Belegen, davon 14 Hitler-Motivkarten, 
überwiegend Heinrich Hoffmann-Fotos ab 1933 sowie weitere Fotos / Zeichnungen, u.a. 
”Am Anfang war das Wort”, dazu sieben Belege mit Hitlergeburtstags-SSt., ein Beleg 
mit der Propaganda-Vignette ”Unsere Hoffnung” etc. Vgl. Bilder im Netz.

Ak/b/
GA 90,- 

ex Los 1127 ex Los 1128

P 1129 1934, NSDAP-Reichsparteitag, Ansichtskarte mit Motiv ”Nürnberg die Stadt der 
Reichsparteitage”, historischem Zug, im Himmel Hitler, Streicher und evtl. Baldur von 
Schirach über der Stadt schwebend. Karte frankiert mit den Sondermarken DR 546-47, 
Reichsparteitag-Fahnenstempel nach Hamburg gelaufen. Sehr gute Bedarfserhaltung. Ak 60,- 

P 1130 1934-1940, III. REICH, acht Propagandakarten bzw. Ansichtskarten, im einzelnen: Saar-
Hilfswerk 1935 ”Befreiungs-Postkarte”, 1937 ”Der ewige Jude” (Privat-GA PP 142 - C 19 
mit SSt.), ”Und Ihr habt doch gesiegt” - die 1937-Karte mit Österr.-Frankatur vom März 
1938, die 1938-Karte (Privat-GA PP 127- C 46) mit SSt., sowie drei Feldpostkarten mit 
Chamberlain und Churchill ”Wert keinen Pfennig”, zwei davon als Feldpostkarte echt 
gelaufen. Alle Belege im Netz. Ak/GA 150,- 

Los 1129 ex Los 1130
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Ansichtskarten

P 1131 1934-1942, Partie von 25 teils besseren Ansichtskarten zu den NSDAP-Reichsparteitagen 
(davon eine spätere mit Abbildung Parteitagsgelände), dabei fünf vom Parteitag 
1934 (eine gute Karte mit unkenntlich gemachter Anschrift, aber AK Istanbul vom 
”Auslandsamt der SA”, acht von 1935, fünf von 1936 (inkl. Marschpostbeleg Gau Sachsen), 
zwei von 1937 und vier von 1938. Alle Karten mit Frankatur und entsprechendem SSt., 
bis auf eine postalisch gelaufen. Dazu die offiziellen Ganzsachen P 252 und P 264/02-
08, bis auf eine ungebrauchte jeweils mit Parteitags-SSt. Vgl. weitere Scans im Netz. (T) Ak/GA 250,- 

P 1132 1934-1942, III. REICH - BAUERN, sechs Belege, davon zwei Postkarten zu 
Reichsnährstand-Ausstellungen 1935 und 1939, gelaufen mit SSt, ein Dienstumschlag 
des Stabsamtes des Reichsnährstands mit entsprechendem Freistempler und weitere 
Motivkarten. Alle Belege im Netz abgebildet. Ak/b 60,- 

P 1133 1936-1939, III. REICH, neun verschiedene Belege, davon sieben teils bessere 
Ansichtskarten zu Veranstaltungen und Jubiläen, dabei Reichshandwerkertag 1936, 
Reichsgartenschau Dresden 1936, 700 Jahre Gera mit zusätzlicher Vignette neben 
der Frankatur, Gaststättentag Wien 1938, Stedingsehre Sommer-Sonnenwendfeier 
auf AK der Gedenkstätte Bookholzberg 1939, Reichstagung des RDB 1939 und eine 
Weihnachtskarte der NS-Frauenschaft. Alle Belege im Netz abgebildet. Ak/b 120,- 

ex Los 1131 ex Los 1132 ex Los 1133

ex Los 1134 Los 1135
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Ansichtskarten

P 1136 1938-1943, III. REICH - STAATSBESUCHE / TREFFEN, elf Ansichtskarten und ein Beleg, 
überwiegend mit Frankaturen und Sonderstempeln, dabei Hitlerbesuch in Italien 1938 mit 
vier Karten, zwei weitere AK mit Hitler und Mussolini (eine von 1940 frankiert mit Frankreich 
Mi.-Nr. 577 ”Legion Tricolore” und Feldpoststempel), der Satz Italien Mi.-Nr. 623-628 
Waffenbrüderschaft als R-Karte nach Berlin, zwei Karten zu Treffen mit Chamberlain, zwei 
Karten zum Besuch des Prinzregenten Paul von Jugoslawien 1939 und eine Klappkarte mit 
dem ungarischen Reichsverweser Horthy und Hitler. Vgl. weitere Scans im Netz. Ak 120,- 

P 1134 1937-1944, III. REICH - FLIEGEREI, Lot aus 16 Belegen, meist Ansichtskarten mit 
thematischem Bezug zum Thema Fliegerei / Kampfflieger, davon sechs NS-
Fliegerkorps-Ansichtskarten bzw. Sonderstempel zum NSFK, eine Ballonmotivkarte 
mit SST ”Gordon-Bennett-Ausscheidungs-Fahrt” von 1937 (Privat-GA Wertstempel 
Hindenburg 6 Rpf., Meier zu Eissen 108/D 6), Fliegermotive als Feldpostkarten, u.a. eine 
Karte von 1943 ”Frauen schaffen für Euch” [im Flugzeugbau]. Ak/GA 150,- 

P 1135 1938, NSDAP-Reichsparteitag, farbige Ansichtskarte mit Reichsadler, Fahnen 
diverser NS-Organisationen und Teil der Parteitagstribüne, gesuchtes Motiv, kleinere 
Gebrauchsspuren, Karte aus Nürnberg am 5.9.1938 nach Hamburg gelaufen mit 
Maschinenstempel ”Nürnberg - Stadt der Reichsparteitage”. Ak 80,- 

ex Los 1136 Los 1137

Los 1138 Los 1139 Los 1140
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Ansichtskarten

P 1137 1940, ”Ou le Tommy est-il resté?” deutsche Propagandakarte im Frankreichfeldzug - der 
französische Soldat liegt verwundet mit dem Photo seiner Frau in der Hand; hält man 
die Karte gegen das Licht, vergnügt sich der Engländer währenddessen mit ihr. Teil einer 
Serie aus sechs Motiven, gute Erhaltung, gesucht! Ak 80,- 

P 1138 + 1945, V1-Flugblatt für die alliierten Truppen in den Niederlanden ”Facts Figures Faces” 
vom 29.12.1944. - 29. Dezember 1944” (#3). Enthält u. a. Artikel über die angeblich 
zerschlagene 1. US Army, die V 2-Schäden in London usw. Dieses Flugblatt wurde 
im Januar 1945 von einem Landwirt in der Nähe der Pfalz, Deutschland, an einer V1-
Absturzstelle gefunden; die Rampe des Werfers war auf Lüttich, Belgien, ausgerichtet. 
Ein seltenes V1-Flugblatt mit Herkunft aus der Sammlung von Joseph Nagl Jr., die in 
Aucklands Werk ”V1 Rocket Propaganda Leaflets” zitiert wird. Tadellose Erhaltung.   
1945. V1-flown leaflet for Allied troops in the Netherlands. ”Facts Figures Faces - 
December 29, 1944” (#3). Contains articles about the ‚First US Army smashed‘ and 
others. This leaflet was found at a V1 crash site in January of 1945 by a farmer near 
Pfalz, Germany; the launcher had its ramp pointed to Liege, Belgium. A rare V1 leaflet 
with provenance from the Joseph Nagl Jr collection cited in Auckland‘s work ‚V1 Rocket 
Propaganda Leaflets‘. 400,- 

P 1139 + 1945, von einer V1-Rakete befördertes Flugblatt ”The People Of Berlin” für die alliierten 
Truppen, abgeworfen am 10. März 1945 in der Gegend von Antwerpen, Belgien. ”Das Volk 
von Berlin, einschließlich aller Kriegsgefangenen und Fremdarbeiter, verleiht hiermit 
”den Orden der Weißen Feder, das Symbol des Gelben Herzens, an Generalleutnant 
Spaatz, United States Aircorps, für auffällige Feigheit und ein Verhalten, das durchaus 
einem Sadisten entspricht”. In England wurde die weiße Feder für Feigheit verliehen.... 
- siehe eine der vielen Verfilmungen von ”The Four Feathers”. Oben kleine Fehlstelle, 
einmal gefaltet, sonst gute Erhaltung. Ex Joseph Nagl Jr Coll.   
1945. V1 Rocket Flown People of Berlin Propaganda Leaflet. V1 leaflet for Allied troops: 
‚The People of Berlin‘ dropped on the Antwerp, Belgium area on 10 March 1945. ”The 
People of Berlin including all prisoners of war and foreign workers hereby award ”The 
Order of The White Feather the symbol of The Yellow Heart to Lieutenant-General 
Spaatz United States Aircorps for conspicuous cowardice and conduct thoroughly 
becoming to a sadist”. In England the white feather was given for cowardice -- see one of 
the many filmings of ‚The Four Feathers‘. Small tear and was folded. A rare V1 leaflet with 
its provenance from the Joseph Nagl Jr collection cited in Auckland‘s work ‚V1 Rocket 
Propaganda Leaflets‘. 270,- 

P 1140 + 1945, von einer V1-Rakete (!!!) transportiertes Flugblatt ”Die andere Seite Nr. 5”, das 
von den Deutschen für die Alliierten vorbereitet wurde und ihre Geheimwaffe, die 
V1-Rakete, anpreist. Diese Serie ist recht selten, in England sind nur eine Handvoll 
Exemplare bekannt. Einige V1-Raketen trugen zusätzlich zu ihrer Sprengladung einen 
kleinen Kanister mit Flugblättern, die rund um den Einschlagort verteilt wurden - 
dies ist eines der wenigen erhaltenen Exemplare. Es handelt sich um eine vierseitige 
(einmal gefaltete) Zeitung mit den aktuellen ”Nachrichten”, natürlich aus deutscher 
propagandistischer Perspektive, recht abgenutzt, aber hochinteressant und selten. 
Diese Ausgabe wurde über den Niederlanden abgeworfen. 120,- 

Ansichtskarten: Hamburg

P 1141 1887, ”KLEIN-FLOTTBECK, d. 9. Juli 1887”, schöne Klappkarte (in den Klapprändern 
angetrennt), vorn florales Dekor mit Schriftzug zum Aufklappen, rs. Abbildungen eines 
Herrenhauses mit Blick auf die Elbe (nicht das Jenisch-Haus oder die Vorwerk-Villa). 
Laut Stempeln innen ex Slg. Harro Thiel bzw. Hamburgensien-Meyer. Ak 40,- 

Ansichtskarten: ehemalige Ostgebiete

P 1142 1913, BRESLAU, JAHRHUNDERTFEIER 1813-1913, elf verschiedene Bildpostkarten mit 
verschiedenen Motiven zur begleitenden Ausstellung sowie die Privatganzsache PP 32 
/ C 34-02 mit SSt vom 21.10.1913 und die offiziellen 5 Pfg.-Ganzsachenkarten P 94 II/02 
echt gelaufen (Bug) und P 94 II/03 ungebraucht. Ak/GA 70,- 
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Ansichtskarten - Thematik

W 1143 SCHLESIEN, sieben Bildpostkarten mit Breslau-Bezug außer einer Sonderkarte zum 
Schlesischen Mannschießfest Liegnitz 1937 mit Flugpostmarke 5 Rpf.-Frankatur und 
SSt, vier Belege zum Sängerbundesfest Breslau 1937, dabei die Privatganzsachen PP 
127-C 30-02 und 03, alle echt gelaufen mit SSt, eine zum Sängerfest 1907 (hinten mit 
Klebresten), eine AK zum Deutschen Turn- und Sportfest Breslau 1938, sowie außerdem 
der dazugehörige Markensatz auf Blankoumschlägen mit Sonderstempel. Vgl. Scans im 
Netz.

Ak/
GA/b 50,- 

Thematik: Berge / Mountains

W 1144 1968, TSCHAD: Felsbilder aus dem Ennedi-Gebirge (Bailloud-Expedition) kompletter 
Satz mit vier Werten jeweils in ungezähnten Sonderdruck-Blocks mit Druckvermerk 
'Imprimerie des Timbres-Poste - France' auf ungummierten Kartonpapier, selten!

Tschad 213-16 
Bl. (*)  50,- 

Thematik: Antarktis / antarctic

P 1145 1900, Belgian Antarctic Expedition, four different postal pictorial cards, travelled within 
Belgium.   
1900, Belgische Antarktis-Expedition, 4 verschiedene Ansichtskarten innerhalb Belgiens 
gelaufen. Ak 160,- 

Los 1141 ex Los 1142 ex Los 1145

Los 1146 Los 1147
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Thematik

Thematik: Arktis / arctic

P 1146 1914, Expeditionsschiff ”FRAM”, über das Polarmeer beförderte und nach Kristiania / 
Oslo weitergeleitete Ansichtskarte, Bildmotiv: FRAM im Eismeer eingeschlossen. Karte 
frankiert mit Norwegen Mi.-Nr. 59 A, Eirund 35 Öre (unten rechts mit Deckweiß drei 
Zähne ”ausgebessert”) und 70 a (15 Öre auf 4 Sk.), beide mit Schiffsstempel entwertet 
”POLHAVET / 4 VIII 24 N.Br.7 6”. Die Karte ist im Text auf 1914 datiert - der Stempel 
ist bei den meisten Belegen mit der gleichen ”Datumzeile” ausgestattet. Die ”Fram” 
wurde 1914 ausgemustert und bis 1930 restauriert. Daher sind die Datierungen auf 1924 
technisch nicht möglich. Fotobefund Enger BPP (2023). Ak 80,- 

P 1147 POLAR-Thematik: 1927 nach HAMBURG mit dem Frederiksen-Wichmann-Polarflug! Ein 
ganz besonderes Schaustück mit starkem ”Hamburg”-Bezug. Außerdem ein einmaliger 
Flugpost-Beleg aus den frühen Jahren der ”Propeller”-Zeit, fast ein Jahrhundert alt! Von 
der norwegischen Frankatur tragen 7 Werte den ”Frederiksen-Wichmann-Polarflug” - 
Aufdruck. Der Text auf der Karte vom Piloten geschrieben. b 450,- 

Thematik: Ballon-Luftfahrt / balloon-aviation

P 1148 1870-1927, kleine Partie von insgesamt 15 Ansichtskarten und Belegen zur Ballonfahrt, 
inkl. Bildpostkarten Ballon über Hamburg, ca. 1905, Aufstieg Ballon ”Pegnitz” 1909, 
drei Karten Fesselballone 1. WK - ein Originalphoto Arras 1917 dabei, ein ungebrauchter 
Umschlag ”Par Ballon Monté” von 1870 mit rs. Propagandatext in frz. und deutsch 
(fehlerhaft, H & G No. G 1) und zwei Ballonpostbelege aus Luxemburg, Aufstieg Roodt 
8.9.1927. Vgl. weitere Bilder im Netz. b 100,- 

Thematik: Bauwerke-Brücken / buildings-bridges

W 1149 1976, GABUN: Gabunische Brücken 50 Fr. 'Lambarene-Brücke' als EPREUVE d'ARTISTE 
in schwarz, selten!

Gabun 581 
proof (*)  50,- 

Thematik: Bergsteigen / Mountaineering

P 1150 1924, MOUNT EVEREST- Expedition, die zweite mit dem Ziel der Erstbesteigung, vom 
Basiscamp mit Postläufern nach Indien transportiert, in Kalkutta mit Georg V., 1 ½ A. 
frankiert und nach Antwerpen weitergeleitet. Marke entwertet mit Maschinenstempel 
”CALCUTTA - BRITISH EMPIRE EXHIBITION”, daneben die blaue Etikette ”MOUNT 
EVEREST EXPEDITION 1924” mit übergehendem Sonderstempel der Expedition, rs. 
Bild des Ausblicks vom Basislager mit Unterschrift des Teilnehmers und Fotografen, 
Captain J. B. L. Noel. Links kl. Rißchen, rechts einige vertikale Büge, Knitter, sonst gute 
Erhaltung, belgischer Ausgabe-Ringstempel ”246”. b 100,- 

Thematik: Druck-Bücher / printing-books

W 1151 1972, MAROKKO: Internationales Jahr des Buches 1.00 Dh. 'Fackel und UNESCO-
Emblem' als UNGEZÄHNTER PROBEDRUCK auf Vorlagekarton, selten.

Marokko 695 
proof (*)  40,- 

ex Los 1148 Los 1150
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Thematik

Thematik: Film-Kino / film-cinema

W 1152 1900, zwei Werbekarten für den Kinematographen aus Konstantinopel! Die eine 
ungebraucht mit einer Galanterie-Szene in vier Zeichnungen, die andere mit einer 
Slapstick-Szene, gelaufen nach Bamberg, frankiert mit Dt. Post in der Türkei, 20 Para 
auf 10 Pf., Marke mit Kreisstempel entwertet ”CONSTANTINOPEL / 14 9 00”. Reizvoller 
Absenderstempel ”Richard Reinhardt / Constantinople”. 120,- 

Thematik: Flora, Botanik / flora, botany, bloom

W 1153 1971, KOMOREN: Blüten kompletter Satz mit fünf Werten jeweils in ungezähnten 
Sonderdruck-Blocks mit Druckvermerk 'Imprimerie des Timbre-Poste - France' auf 
ungummierten Kartonpapier, selten!

Komoren 
124-28 Bl. (*)  50,- 

Thematik: Flugzeuge, Luftfahrt / airoplanes, aviation

P 1154 SEGELFLUG, 1925-1961, kleine Partie aus neun Belegen Deutschland und einem 
Österreich inkl. Österreich-Segelflug von 1933 (Bildpostkarte mit dem Flieger Kronfeld), 
Deutsches Reich Privat-GA P 149 C 2 von 1941 (Segelflugzeug über Wasserkuppe), drei 
AK mit Segelflugmotiven inkl. Motivstempel ”SEGEL-FLUG-SCHULE GRUNAU” von 
1932, DDR-Postsegelflug 1957 ”verzögert” usw. Siehe weitere Bilder im Netz.

e/b/
GA 70,- 

Thematik: I.A.S. / intern. reply coupons

P 1155 DEUTSCHES REICH 1916, IAS Nr. 4, 25 Rpf. mit WZ 2, übliche Faltspur, Michel ohne 
Preisnotierung. GA 200,- 

ex Los 1154 Los 1155

ex Los 1156 Los 1157
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Thematik

P 1156 1927-1984, elf Internationale Antwortscheine, u.a. Deutsches Reich IAS Nr. 9, das 
Vorlagestück für den ”Michel”-Katalog! GA 120,- 

P 1157 FRANKREICH, 1925, IAS Muster Rom, 80 centimes mit Handstempelaufdruck ”1 
FRANC”, von Paris nach Dänemark. GA 50,- 

Thematik: Judaika / judaism

P 1158 1949, Gedenkblatt der Jüdischen Gemeinde Berlin als Dank für die Spender zum 
Wiederaufbau der zerstörten Synagogen in Berlin, innen ein Vignettensatz mit zehn 
Spendenmarken von 0,50 DM bis 5 DM mit Abbildungen der zerstörten Synagogen. 
Tadellose Erhaltung, zeithistorisches Dokument. (M) 80,- 

Thematik: Königtum, Adel / royalty, nobility

W 1159 1972, AITUTAKI: Silver Wedding Anniversary of QEII and Prince Philip complete set in 
imperforate PROOF SHEETLETS of five + printed label, MNH and scarce

Aitutaki 44/45 
KB proof **   70,- 

W 1160 1986, AITUTAKI: 60th birthday of QEII 95c. imperforate PROOF SHEETLETS of five + 
printed label missing GREEN background colour, MNH and scarce

Autitaki 582 KB 
proof **   50,- 

W 1161 1986, NIUE: 60th birthday of QEII $3 miniature sheet showing the Queen and Prince 
Philip in Windsor Castle in a horizontal IMPERFORATE PROOF pair, MNH and scarce

Niue Bl. 101 
proof (2) **   50,- 

Thematik: Malerei, Maler / painting, painters

W 1162 1975, AITUTAKI: Christmas 'paintings from Lorenzetti, van der Weyden, Montagna and 
Reni' two complete sets of four se-tenant strips of three in IMPERFORATE PROOF strips 
of six from upper margins with silver printing of additional denomination but with 
MISSING GOLD printing, MNH and scarce 163/74 proof (2) **   70,- 

W 1163 1976, AITUTAKI: Easter 'paintings from flemish masters' complete set of three in 
IMPERFORATE PROOF sheetlets each with eight stamps + printed label with missing 
gold printing, MNH and scarce 175/77 proof **   80,- 

P 1164 1977, AITUTAKI: Easter 'paintings from Peter Paul RUBENS' complete set of three in 
IMPERFORATE PROOF sheetlets each with eight stamps + printed label with missing 
gold printing, MNH and scarce 251/53 proof **   80,- 

Thematik: Numismatik-Geld / numismatics-cash

W 1165 1973, AITUTAKI: Coins of the Cook Islands complete set of seven stamps in 
IMPERFORATE singles from left margins, MNH and scarce Aitutaki 69/75 U **   80,- 

Los 1158 Los 1164
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Thematik

Thematik: Olympische Spiele / olympic games

P 1166 1928, Olympic Games Amsterdam, complete commemorative set on envelope clearly 
postmarked by pentagonal special event mark. NL 205/212 b 80,- 

P 1167 1936, Herzstücke aus Block 5 und Block 6, jeweils mit ERSTTAGSSTEMPEL ”BERLIN 
OLYMPIA STADION / 1.8.36” auf offiziellem Briefkopf des Olympischen Dorfs. Die 12+6 
Rpf. Marke oben kleine Fehlstelle, sonst tadellos. (T) 624-631 FDC/d 100,- 

P 1168 1936, Olympia 1936, Band 1 - Winterspiele, mit gut erhaltenem Schutzumschlag 
(oben links 2,5 cm eingerissen), tadellose Erhaltung, mit Schutzumschlag sehr selten 
angeboten! (ES) 40,- 

P 1169 OLYMPIADE 1940, sehr schöner und seltener Schmuckumschlag zu den in Helsinki für 
den 20.7.-4.8. 1940 geplanten Olympischen Sommerspielen 1940, die aufgrund des 
sowjetischen Überfalls auf Finnland im November 1939 abgesagt werden mußten, 
frankiert mit Finnland, 300 Jahre Post, 2 und 3 1/2 Markka. Interessanterweise wurde 
der Auslandsbrief nach Weimar am 4.9.1939 in Viipuri aufgegeben, das einige Monate 
später besetzt wurde und nach 1940 als Wyborg zur Sowjetrepublik Karelien gehörte. 
Rs. vier weitere Abbildungen von Bauten in Helsinki.

Finnland 
215-216 b 50,- 

Los 1166 Los 1167

Los 1168 Los 1169
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Thematik

W 1170 1988, PENRHYN: Summer Olympics Seoul miniature sheet (HIGH JUMP and TENNIS) 
in eight different imperforate PROGRESSIVE PROOFS, mint never hinged and scarce

Penrhyn Bl. 80 
proof **   80,- 

Thematik: Persönlichkeiten - Kennedy / personalities - Kennedy

W 1171 1993, Guyana: International Stamp Exhibition Genova 1992, GOLD and SILVER 
miniature sheets for '30th Anniversary of the death of J.F. KENNEDY 1963-1993', two 
sets incl. one normal and one with black SPECIMEN opt., mint never hinged and scarce!

Guyana Bl. 
295/96 + var. **   50,- 

Thematik: Philatelistentage / philatelic congresses

P 1172 1897-1925, PHILATELISTENTAG HAMBURG 1925, sieben Privatganzsachen, jeweils 
mit Wertstempel Adler, 3 Rpf. (zweimal, PP 77 - C 2) bzw. 5 Rpf. (fünfmal, PP 81 - C 
8) und Zudrucken alter Hamburger GA-Wertstempel, rs. Hamburger Motive, alle 
Karten mit Sonderstempel entwertet, vier davon als Luftpost mit Zusatzfrankatur der 
Luftpostausgabe 1924, davon drei nach Görlitz, eine von Erfurt NACH Hamburg, mit 
Rahmenstempel der Luftpost Tempelhofer Feld, Berlin. Dazu die Privatganzsache zum 
9. Deutschen Philatelistentag 1897 in Hamburg, ungebraucht.

PP 9 (C 28), PP 
77 (2), PP 81 (5) GA/e 70,- 

Thematik: Religion / religion

P 1173 1976, AITUTAKI: Easter 'paintings from flemish masters' complete set of three in 
IMPERFORATE PROOF sheetlets each with eight stamps + printed label with missing 
gold printing, MNH and scarce 175/77 proof **   80,- 

ex Los 1172 Los 1173

Los 1174 Los 1178
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Thematik - Flugpost

Thematik: Rotes Kreuz / red cross

P 1174 1925, ROTKREUZ-WERBETAGE, Frankfurt / Main, 6./7.6.1925, seltene Bildkarte in guter 
Erhaltung, mit Adler-Freimarken 3-20 Pfg. als Frankatur, jeweils entwertet mit SSt 
”FRANKFURT (MAIN) / ROTKREUZ-WERBETAGE / 6.6.25”. DR 355-358 b 40,- 

Thematik: Seefahrer, Entdecker / sailors, discoverers

W 1175 1979, AITUTAKI: 200 years death of James COOK complete set with 50c. 'James Cook' 
and 75c. 'HMS Resolution and HMS Adventure in Matavai Bay' each in IMPERFORATE 
PROOF blocks of 12 with gold printing omitted, mint never hinged and scarce

Aitutaki 308/09 
proof (12) **   150,- 

W 1176 1992, MAROKKO: 500 years discovery of America 3.40 dh. 'Fleet of Columbus with Sta. 
Maria, Pinta and Nina' in six different imperforate PROGRESSIVE PROOFS in miniature 
sheet form, mint never hinged and scarce.

Marokko 1218 
proof **   50,- 

Thematik: Sehenswürdigkeiten-Freiheitsstatue / sights- statue of liberty

W 1177 1986, NIUE: The statue of Liberty Cenntenial IMPERFORATE miniature sheet, mint 
never hinged and scarce Niue Bl. 102 U **   50,- 

Thematik: Sport-Fußball / sport-soccer, football

P 1178 FUSSBALL; 1952, 22.6., Sonderkarte Endspiel um die Deutsche Fussballmeisterschaft 
zwischen dem 1. FC Saarbrücken und dem VfB Stuttgart, frankiert mit West-Berlin Nr. 
80-81. Berlin 80-81 b 50,- 

Thematik: Tiere, Fauna / animals, fauna

W 1179 1982, Burundi, African Wildlife/WWF 2fr.-85fr., complete set of 13, mint never hinged. 
Mi. 1.000,- € (COB 892/904, 1.000,-€.) 1596/1608 **   100,- 

Thematik: Tiere-Insekten / animals-insects

W 1180 1994, GUYANA, Fauna GOLD and SILVER miniature sheets set of four showing different 
INSECTS incl. butterflies and different animals etc. in background (turtle, frog, 
mushroom, polar bear, owl), two sets incl. one with black SPECIMEN opt., mint never 
hinged and scarce!

Guyana Bl. 
391/94 + var. **   70,- 

Thematik: Tiere-Meeressäuger (u.a. Wale) / animals-aquatic mammals

W 1181 2001, MONGOLIA: Nature WHALE 350t. in seven different perforated PROGRESSIVE 
PROOFS incl. final type with black PROOF handstamp, mint never hinged and scarce

Mongolia 3353 
proof **   50,- 

Thematik: Weihnachten / christmas

W 1182 1993, Guyana, Christmas GOLD and SILVER miniature sheets set of eight, two sets incl. 
one normal and one with black SPECIMEN opt., mint never hinged and scarce! Bl. 347/54 + var. **   150,- 

Thematik: Zeppelin / zeppelin

W 1183 1900-1937, deutsche Zeppelinmotive, 13 Ansichtskarten, größtenteils vor 1916, dazu 
sieben weitere des Luftflottenvereins mit Zeppelinen sowie zwei Karten aus dem ”Graf-
Zeppelin-Kalender”, ab LZ 1 ”Gruß vom Bodensee” 1900, Zeppelin über Brunsbüttelkoog 
und Düsseldorf, ILA 1909, Luftschiff Hansa auf Rügenfahrt, Parseval VI in Dresden 1910 
usw., dazu ein Notgeldschein aus Schneidemühl mit Luftschiffhalle. Einige Belege im 
Netz abgebildet. (T) Ak 80,- 

Flugpost Übersee

P 1184 1937, ABIDJAN-PARIS, Brief aus Gagnoa / Elfenbeinküste nach Paris, frankiert mit 5 
Francs, Mi.-Nr. 57, aufgegeben GAGNOA / 4 MARS 37 mit Sonderbestätigungsstempel 
”Cote Occidentale Afrique-France / Aeromaritime Air-France / Voyage Mars 1937” und 
Leitvermerk ”via Abidjan-Toulouse”. Rs. AK Paris, seltener Beleg in guter Erhaltung, 
Müller Nr. 4. e 80,- 
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Flugpost

Los 1184 Los 1185

P 1185 1944 Liberia: Registered Air Mail envelope addressed to New York bearing 1942 Air 
”First Flight Liberia-USA” 50c on 2c red-orange, 50c on 10c violet and $1 turquoise tied 
”MONROVIA LIBERIA/10 I 1944” c.d.s. ($1) resp. ”AIR MAIL” h/s, with oval hand-struck 
'R', routed via Miami, with New York arrival datestamps on reverse. Scarce stamps on 
cover. 338, 342, 346 b 40,- 

Flugpost Europa

P 1186 1924-1938, gehaltvolle Partie aus 13 Belegen, meist Sonder- bzw. Erstflüge, dabei 
Frankreich - Sonderflug zum Fußballfinale der Olympiade Paris mit kpl. Vignettensatz 
Vincennes 1924 und Olympiamarke (Vignettensatz extra lose mit Rouen 1922 auf 
Steckkarte). Niederlande - u.a. Beleg zur Eröffnung Flugdienst Amsterdam-Sydney 
1938, doppelt gebraucht dann von Sydney nach Hamburg, Schweiz - Mi.-Nr. 233 x 
als EF auf Luftpostkarte Basel-München mit Zeppelinmotiv bildseitig, abgeworfener 
Brief nach Basel mit zwei Vignetten des Flugmeetings Genf 1925, Ungarn - Erstflug 
Budapest-Esztergom 1924 mit MiF aus Flugpost-und Freimarken, Budapest-Wien zur 
Wipa 1933 mit Mi.-Nr. 502-507 und zwei Belege Österreich sowie einer Luxemburg.. 
Dazu ein Erstflugbeleg der KLM von 1954. e 180,- 

ex Los 1186
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Flugpost

Flugpost Deutschland

P 1187 1912, 5 Pf Germania Friedensdruck, zwei Werte auf zwei ”Offiziellen Luft-Post-Karten 
der Verkehrs-Vereine Mannheim und Heidelberg”, beide mit klarem K1 ”Flugpost 
MANNHEIM-HEIDELBERG 19.5.122” bzw. ”Flugpost HEIDELBERG-MANNHEIM 19.5.12”, 
bedarfsgerecht gelaufen und je mit vs. Text, mit üblichen kleineren Gebrauchsspuren. 85 I(2) b 100,- 

Los 1187

P 1188 1914, erste und damals einmalige Luftpostbeförderung Dresden-Leipzig, farbige Sonderkarte 
zum Flug mit Frankatur Germania, 5 Rpf. und ovalem Stempel ”Flugpost Dresden-Leipzig 
/ 10.5.14”, zwei Exemplare, einmal nach Dresden, einmal nach Lähn (Schlesien) mit 
unterschiedlichen Texten. Die rs. eingedruckte Nummer war offenbar eine Losnummer, in 
der zweiten Karte heißt es ”Sollte auf obige No. eine Freifahrt gewinnen, werde ich mir diese 
Karte nochmal ausborgen.” Das war nicht nötig. Beide Belege gute Erhaltung. Michel 25-05 (2) e 60,- 

P 1189 1914-1918, FLIEGER IM 1. WELTKRIEG, 14 verschiedene Bildpostkarten, meist als 
Feldpost gelaufen, alle mit Fliegermotiven (drei vor Kriegsausbruch), darunter die 
Originalaufnahme einer Kompanie vor abgeschossenem Feindflieger mit passendem 
Kartentext, außerdem zwölf ”Luftfahrerdank”-Vignetten und 57 verschiedene 
Spendenmarken ”Für´s Fliegerheim” mit einem großen Teil der damaligen politischen 
und militärischen Prominenz inklusive Kriegshelden. b 80,- 

W 1190 1915-1917, Deutscher Luftflotten-Verein, 20 farbige und s/w-Bildpostkarten, davon 
einige gelaufen, nur verschiedene Motive wie Flieger über Paris, Beschlagnahme 
einer feindlichen Flugzeugfabrik, Bombenabwurf über Rußland, ”Taube” im 
Luftkampf, Wasserflugzeuge, drei verschiedene Luftschifftypen im Manöver, Zeppelin 
bombardiert Warschau bzw. Antwerpen, Porträt Graf Zeppelin usw. Dazu ein originales 
Werbeschreiben mit beigefügtem Postanweisungsvordruck für Spenden an den Verein. 
Vgl. einige Motive als Scans im Netz. b 70,- 

Los 1188 ex Los 1189
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Flugpost - Zeppelinpost

P 1191 1924-1929, sechs Belege zu Erstflügen bzw. besonderen Flügen, angefangen mit der 
offiziellen Postkarte zu den Flugtagen 1924 in Görlitz, dann ein Beleg aus Braunschweig 
1925 mit Holztaubenfrankatur 5 Rpf. (viermal) und 50 Rpf. und Bestätigungsstempel 
Leipzig, Postflüge 1927 zum Brocken (1. Flug) bzw. Görlitz-Breslau (erster Flug für 
1927), Erstflugbeleg Hamburg-Antwerpen von 1929 und ein Beleg aus Bremen mit SSt 
”BREMEN-LUFTPOST / Kolonial-Briefmarken-Ausstellung / 26.5.29”. Alle Belege im 
Netz abgebildet. e 130,- 

ex Los 1191

P 1192 1926-1932, kleine Partie aus elf Flugpostbelegen, meist mit Flugpost-Adler- bzw. 
Reichspräsidentenfrankaturen, dabei ein Brief aus Weilburg von 1932 mit Luftpost 
London-Karachi-Delhi nach Sintang (NL-Indien / West-Kalimantan), rs. Transitstempel 
Batavia und Pontianek, eine ”Holzkarte” aus Mannheim nach Darmstadt, ein Brief 
aus Magdeburg nach Angers (Frankreich) mit vier Adlermarken und Stempel ”In Köln 
ohne Fluganschluss - Postamt 2”, eine attraktive Werbekarte ”Fliegt süddeutsche 
Luftpost” nach Den Haag mit violettem Flughafenstempel München, weitere Belege 
mit Bestätigungsstempeln von Chemnitz, Dresden und Zwickau - sehr attraktives Los, 
vgl. alle Belege im Netz. e 150,- 

Zeppelinpost Übersee

P 1193 1925, ”LOS ANGELES”, Postfahrt des zu Reparationszwecken an die USA übergebenen 
LZ 126 (ZR 3) von Bermuda nach Lakehurst. Frankiert mit Bermuda 2 1/2 P. (Mi.-Nr. 74), 
diese mit Maschinenstempel entwertet ”HAMILTON / BERMUDA / 16APR25”. Der Flug, 
gleichzeitig die erste Luftpost der Bermudas, wurde verschoben, daher AK New York 
vom 25.4.1925. Vs. Bestätigungsstempel ”AIR MAIL / SERVICE / BERMUDA”, Type II. 
Gute Erhaltung. Sieger 20 P e 40,- 

ex Los 1192 Los 1193
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Zeppelinpost

P 1194 + 1929, WELTRUNDFAHRT LZ 127, Cover flown on the Graf Zeppelin's USA-Germany 
Weltrundfahrt / Round-the-World flight Lakehurst with Lakehurst Zeppelin receiver 
reverse. A bit worn. Very scarce high-value franking with $2 Franklin stamp (Scott 547) 
$1000 on cover. Si 28 D GA 120,- 

P 1195 1929-1936, Nordamerikafahrten, neun Belege. Von der 1. Amerikafahrt 1929 eine 
Bildpostkarte mit Mi.-Nr. 423 (Sieger 26 A), die übrigen von der 1. Nordamerikafahrt 1936 
(Hin- und Rückfahrt) jeweils mit deutschen Frankaturen, ein US-Beleg aus Brooklyn 
nach Weingarten / Baden dazu (Sieger 406 C zweimal, davon einer R-Brief, 406 D, 406 
G, 407 D und 409 C), zwei Belege mit dem Sommerolympiade-Satz, beide Umschläge 
teilweise gebräunt (Mi.-Nr. 609-616, Sieger 407 C). Alle Belege im Netz abgebildet. e 120,- 

Los 1194 ex Los 1195

P 1196 1930, SÜDAMERIKAFAHRT der Graf Zeppelin (LZ 127). Zusammenstellung von 
zwölf meist verschiedenen Belegen aus Argentinien, Bolivien und Uruguay mit 
unterschiedlichen Destinationen, dabei Argentinien mit Belegen aus beiden 
Auflagen der Zeppelinausgabe, u.a. mit der 3.60 Pesos auf Brief nach Paris (Sieger 
63 D), Bolivien jeweils mit den 1.50 und 3 Bs.-Zeppelinmarken (Sieger 60 A und B) 
und Uruguay mit mehreren Belegen, u.a. nach Lakehurst (Sieger 61 Ba). Nettowert 
laut Sieger-Katalog über 1.300 €, als ”Zugabe” der zweibändige K.B. Spezial - 
Zeppelinpost der ganzen Welt in zwei Bänden mit 1.472 Seiten voller ansprechender 
Illustrationen und vieler Informationen weit über den Sieger-Katalog hinaus. Alle 
Belege im Netz abgebildet. (ES) e 500,- 

ex Los 1196
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Zeppelinpost

W 1197 1930, Brief von der Rückfahrt der Zeppelin-Südamerikafahrt, frankiert mit Brasilien 500 
Reis-Freimarke (Mi.Nr. 334) und der 10.000 Reis-Privatmarke der Zeppelin GmbH (Mi.
Nr. Zp. 2) aus der rechten oberen Bogenecke, entwertet ”SYNDICATO CONDOR LTDA 
SERVICIO AEREO NO BRASIL SANTOS 23 MAI 30”, mit Flugbestätigungsstempel, mit 
rückseitigem Durchgangsstempel von Friedrichshafen und nach Berlin gelaufen. Sieger 59 B e 50,- 

P 1198 1930, Südamerikafahrt, Rio nach Lakehurst, 10$000 auf 20.000 blau mit dem 
brasilianischen Stempel vom 24 MAI 30 entwertet, Sonderstempel vom 28 MAI 30 
vorderseitig, adressiert nach New York, rückseitig grüner Ankunft-Maschinenstemple 
LAKEHURST MAY 31 1930. Umschlag mit deutlichen Flecken (meist in Stempelfarbe) 
und kl. Einriss. Sieger 59 H b 130,- 

P 1199 1930, Südamerikafahrt der LZ 127, Heimfahrt, Bolivianische Post. Umschlag mit dem 
kompletten Sondersatz zum Besuch des Luftschiffs sowie dem Anschlußdienstsatz auf 
Briefumschlag aus La Paz nach Liverpool, Marken entwertet mit Luftpoststempel La Paz 
vom 14.5.30, nebengesetzt Stempel des ersten Zubringerflugs ”Correos Bolivia / Serv. 
G. Z. 14-5-30”, außerdem Rahmenstempel ”PRIMER CORREO AEREO / GRAF ZEPPELIN” 
und US-Sonderbestätigungsstempel (Type I). Rs. AK Friedrichshafen. Mittiger Faltbug 
(durch die 25 C.-Marke, Mi.-Nr. 191), sonst Marken und Beleg tadellos, sehr selten, sehr 
dekorativ. Sieger 1.800 €. Sieger 60 D e 400,- 

Los 1198 Los 1199

ex Los 1200 ex Los 1201
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Zeppelinpost

P 1200 1931-1934, zehn Belege von Südamerikafahrten, davon drei mit deutschen Frankaturen. 
Dabei die 3. SA-Fahrt 1931, Brasilien nach Breslau (Sieger 134 A), zwei Belege der 2. SA-
Fahrt 1932 jeweils mit den brasilianischen Zeppelinmarken Mi.-Nr. 366 bzw. 369, ein 
Beleg der 3. SA-Fahrt 1932 aus Paraguay (Zeppelinmarke Paraguay und Umschlag leider 
etwas defekt, Sieger 155), 5. SA-Fahrt 1932 aus Argentinien mit Zeppelinmarken 18 und 
90 C. (385, 386 (2) - Sieger 173 B), 3. SA-Fahrt 1933 aus Hannover nach Argentinien sowie 
ais Brasilien nach Hamburg (Sieger 219 Aa und 220 A), 1. SA-Fahrt 1934 aus Berlin nach 
Argentinien (Sieger 247 Bb), 2. SA-Fahrt 1934 aus Buenos Aires nach Hamburg (Sieger 
251) und 11. SA-Fahrt 1934 aus Leverkusen nach La Paz (Sieger 283 Aa). Überwiegend 
echte Bedarfspost. Jeder Beleg im Netz abgebildet. e 130,- 

Zeppelinpost Europa

P 1201 1930, Rückfahrt von Rußland, zwei Belege, in Moskau aufgegeben mit Postsonderstempel 
vom 10.9.1930, einmal die Zeppelin-Sondermarke 40 Kop. auf Ganzsachenkarte 3 Kop. 
mit 7 Kop.-Freimarke nach Luzern, mit Leitstempel Type II, einmal die 80 Kop.-Marke 
mit Freimarke 18 Lop. auf Brief nach Friedrichshafen OHNE Leitstempel, beide Belege 
mit Maschinen-AK Friedrichshafen, 11.9.1930, 80 Kop.-Beleg Marke oben rechts kl. Bug 
und Randklebung, sonst einwandfreie Belege.

Sieger 85 Aa, 
85 Ba e 80,- 

P 1202 1930, Rückfahrt der Rußlandfahrt-Brief mit Bestätigungsstempel ”MIT LUFTSCHIFF 
GRAF ZEPPELIN BEFÖRDERT”, frankiert mit Sowjetunion Mi.Nr. 241 im waagerechtem 
Paar, 303 im Viererblock und 311/312, entwertet ”MOSKAU 10.9.30”, mit rückseitigem 
Durchgangsstempel ”FRIEDRICHSHAFEN 11.9.30” und ins Schloss Braunfels/Kreis 
Wetzlar gefahren. Es wurden nur 280 Briefe befördert. Sieger 85 E e 180,- 

P 1203 1930, Ostseefahrt, finnische Zeppelin-Sondermarke als EF auf Lackkarte aus 
Helsinki nach Kiel, entwertet ”Helsinki / 24.IX.30”, nebengesetzt undeutlicher 
Postsonderstempel, unten Maschinen-AK Friedrichshafen vom 25.9.30. Marke und 
Karte etwas fleckig, sonst feiner Beleg.

Sieger 89 A, 
Finnland 161 e 60,- 

Los 1202 Los 1203

Los 1204 Los 1205
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P 1204 1931, ISLANDFAHRT, 30 Aur. und 1 Kr., jeweils mit Aufdruck ”Zeppelin 1931” auf 
Ansichtskarte (Motiv: Laekjartorg-Platz in Reykjavik) nach Herisau / Schweiz, Marken 
entwertet ”REYKJAVIK / 30.VI.31”, nebengesetzt grüner Sonderbestätigungsstempel 
und Maschinen-AK Friedrichshafen. Pracht. S 114 B e 60,- 

P 1205 1931, Österreichfahrt der LZ 127 - Rückfahrt, Österreichische Post, Flugpostausgabe 
1925f., 10 Gr., 30 Gr. und die gute 3 Sch. (Mi.-Nr. 472, 476 und 485) auf Brief nach Frankenau 
(Hessen). Marken entwertet ”WIEN / 12.VII.31”, nebengesetzt Postsonderstempel Wien 
1 zur Österreichfahrt. Rs. Maschinen-AK Friedrichshafen. Pracht. Sieger 118 A e 50,- 

P 1206 1931, 1. Südamerikafahrt, ZULEITUNGSPOST LIECHTENSTEIN, Brief frankiert mit 2 
Fr. Fürstenpaar und 1 Fr. Luftpostmarke, beide gestempelt ”TRIESENBEG 22 VIII 31”, 
adressiert nach New York, vorderseitig Sonderbestätigungsstempel, ”Friedrichshafen 
29.8.31” Transit, schwacher Abwurfstempel PRAIA - CABO VERDE 31 AGO 31” und 
zusätzliche Stempel ”S VICENTE 5 SEP 31 CABO VERDE”. Keine Ankunftstempel aus 
New York.

Sieger 124 AA, 
Liechtenstein 

107,113 b 130,- 

P 1207 1931, 2. SÜDAMERIKAFAHRT - größerer Umschlag mit sieben verschiedenen 
Flugpostmarken Schweiz, dabei Mi.-Nr. 189-191 (die 65 C. Mängel) und 233, aufgegeben 
in Romanshorn und weitergeleitet nach Friedrichshafen, Zielort Concepcion / 
Chile. Vs. Aufgabestempel Friedrichshafen, Sonderbestätigungsstempel und AK-
Fahnenstempel Concepcion, von dort weitergeleitet nach Nacimiento. Rs. zwei 
chilenische Transitstempel und AK. Umschlag links und rechts stärker geknittert, aber 
ungewöhnlich und attraktiv. Sieger 129 Ba e 60,- 

Los 1206 Los 1207

Los 1208 Los 1209
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P 1208 1931, ISLANDFAHRT, 2 Kr. mit Aufdruck ”Zeppelin 1931” als EF auf Brief aus dem 
Landeskrankenhaus Reykjavik nach Berlin, rechts verkürzter Umschlag. Marke 
entwertet ”REYKJAVIK / 30.VI.31”, mit grünem Sonderbestätigungsstempel, rs 
Maschinen-AK Friedrichshafen. Island 149 e 60,- 

P 1209 1932, 3. Südamerikafahrt, ZULEITUNGSPOST LUXEMBURG, mit Mischfrankatur 
Luxemburg 75 c. Flugpostmarke und DR 1 M Zeppelin sowie 5 Pf. und 20 Pf 
Flugpostmarken, adressiert nach Pernambuco mit Sonderbestätigungsstempel 
undAnkunftstempel ”RECIFE 20 IV 32”.

Sieger 150 Aa, 
Luxemburg 234, 

DR 455 u.a. b 180,- 

P 1210 1932, 4. Südamerikafahrt LZ 127, Auflieferung Friedrichshafen, Brief aus Amsterdam 
nach Sao Luis (Maranho / Brasilien), frankiert mit Freimarken zu 2 1/2 C. (kl. Mangel) und 
1 Gulden (Niederlande Mi.-Nr. 148 und 168), diese entwertet ”AMSTERDAM / 29.IV.1932”, 
nebengesetzt Auflieferungsstempel Friedrichshafen und Sonderbestätigungsstempel 
in rot. Rs. AK Sao Luiz. Sieger 157 Aa e 40,- 

P 1211 1932, 7. Südamerikafahrt, fünf Schweizer Marken (Mi.-Nr. 227, 252-255, die 60 C. bildseitig 
beschädigt) als 7.10 Franken-Frankatur ab ”ROMANSHORN 24.IX.32”, vorderseitig 
Transitstempel FRIEDRICHSHAFEN 26.9.32 und Sonderbestätigungsstempel, 
Leitvermerk ”via Graf Zeppelin - Condor”, rückseitig AK Rio de Janeiro (Flugpost und 
zweiter Maschinen-AK) vom 29.9.1932. Sieger 183 Aa b 130,- 

Los 1210 Los 1211

P 1212 1932, 2. Südamerikafahrt, ZULEITUNGSPOST Schweiz, Freimarken 1914, 5 Fr. 
Vierwaldstätter See als EF auf Luftpost-R-Brief aus Bern nach Sao Paulo (Brasilien), 
Postaufgabe Friedrichshafen mit Sonderbestätigungsstempel, rs. AK Sao Paulo, 
tadellose Erhaltung.

Sieger 214, 
Schweiz 122 e 40,- 

Los 1212 Los 1213
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P 1213 1933, Großbritannien, 2. Südamerikafahrt, Vertragsstaaten-Anschlußflug ab BERLIN, 
Brief frankiert mit 4 d schwarzgrün und 6 d mauve aus Norwich nach Curitiba / 
Brasilien, roter und grüner Sonderbestätigungsstempel sowie vorder- und rückseitig 
Ankunftstempel aus ”PARANA CURITIBA 9 VI 33”. Si 214 B b 180,- 

W 1214 1933, Saargebietsfahrt-Bedarfskarte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
mit senkrechtem Bug duch die Karte, frankiert mit Niederlande Mi.Nr. 262/265 sowie 
4 weiteren Werten, gestempelt ”s´GRAVENHAGE 10.VI. 1933” als Zuleitungspost, 
mit Durchgangsstempeln von ”FRIEDRICHSHAFEN 25.6.33” und ”SAARBRÜCKEN 2 
25.6.33” und nach Neuchatel/Switzerland gefahren. Sieger 217 Aa e 80,- 

P 1215 1933, 7. Südamerikafahrt, Zuleitungskarte aus der Schweiz mit 2x 1 Fr lila und 2x 15 Rp. 
Flugpostmarken ab ”ROMANSHORN 7 16.IX.33”, Transit ”FRIEDRICHHAFEN” vom gleichen 
Tag adressiert nach Asuncion, Paraguay. Zarter Ankunftstempel ”24 SEP 33” rückseitig. Sieger 232 Aa b 130,- 

P 1216 1936, Nordamerikafahrt, Liechtensteinische Post, Zeppelin-Satzfrankatur (Mi.149-50) 
auf Recobrief, sowie Zuleitungspost, Brief mit 1 Fr. rötlichkarmin (Mi.Nr.113), Aufgabe 
Frankfurt (”d”), bei der Rückkehr mit Nachporto 20 Rp. (Mi. P16) belegt

Sieger 406, 
408 A/B b/e 100,- 

Los 1215 Los 1216

P 1217 1936, 1. Nordamerikafahrt, ZULEITUNGSPOST LIECHTENSTEIN, Einschreibefrankatur 
mit Zeppelinmarken, 1 Fr rosa und 2 Fr violett nach New York, beide entwertet 
”TRIESENBERG 4.V. 36”, nebengesetzt Frankfurter Bestätigungsstempel ”c”. Rückseitig 
”NEW YORK REG'Y DIV 5-9 1936” und ”NEW YORK (Madison Sq) Registered MAY 11 
1936”.

Sieger 408 AB, 
FL 149, 150 b 130,- 

Los 1217 Los 1218
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Zeppelinpost Deutschland

P 1218 1912, Luftschiff Hansa, Sonderfahrt Hamburg - Lüneburg - Hamburg, Bildpostkarte mit 
Motiv ”Hansa fertig zum Aufstieg”, Germania 5 Pfg.-Marke mit ovalem Bordpoststempel 
”LUFTPOST / ZEPPELINSCHIFF HANSA / 5 10 12” und kurzem Gruß nach Insterburg / 
Ostpreußen, oben rechts kl. Eckbug, sonst tadellos, Sieger 500 € netto. Sieger 6 I e 200,- 

P 1219 1913 (ca.), 10 verschiedene offizielle ”Luftschiff-Postkarten - Im Zeppelin-Luftschiff” der 
DELAG, aktenfrisch! b 130,- 

P 1220 1924-1931, acht Belege verschiedener Zeppelinfahrten, dabei drei Belege der 
Überführungsfahrt von LZ 3 in die USA, jeweils mit ”Holztaubenfrankaturen” bis 1 RM., 
zwei in Friedrichshafen, einer in Bremen aufgegeben (Sieger 20 a (2), 20 b), Amerikafahrt 
1928 mit US-Frankatur aus Lakehurst nach München (Sieger 22 A), Orientfahrt 1929 via 
Palästina nach Düsseldorf mit DR Mi.-Nr. 423 (Sieger 23 I A), Schweizflug 1929 (Sieger 
46), Ungarnfahrt 1931 mit 1 Pengö-Zeppelinmarke und Zus.-Frankatur nach Lorch 
(Sieger 102 Aa, Zähnung etwas stockig) und Österreichfahrt 1931, Aufgabe Wien nach 
Berlin mit Österreich Mi.-Nr. 474, 477 und 483. Alle Belege im Netz abgebildet. e 170,- 

ex Los 1219 Los 1220

P 1221 1928, ”Amerikafahrt”-Brief mit entsprechendem Bestätigungsstempel, frankiert mit 
Flugpostmarke 3 Mark (Mi.Nr. 384) und 7 weitern Flugpost- und Freimarken, entwertet 
”FRIEDRICHSHAFEN BODENSEE LUFTPOST 10.OKT.28”, welcher nach Brooklyn/USA 
gelaufen ist. Der Brief weist in der rechten unteren Ecke einen Wasserfleck auf, ist oben 
leicht gekürzt und trägt rückseitig den Ankunftstempel ”NEW YORK OCT 16 1928”. Sieger 21 g e 100,- 

Los 1221 Los 1222
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P 1222 1928-29, Zeppelinmarken zu 2 und zu 4 RM., jeweils auf Belegen. Die 2 RM als EF auf Brief 
nach Bukarest, ORIENTFAHRT 1929, entwertet mit Poststempel ”FRIEDRICHSHAFEN / 
24. MRZ 29”, Umschlag mittig gefaltet, sonst Pracht. Die 4 RM auf dekorativem Brief der 
AMERIKAFAHRT 1928 nach St. Louis, entwertet mit Poststempel ”FRIEDRICHSHAFEN 
/ 7.OKT 28”, nebengesetzt Bordstempel in violett. Rs. Transitstempel New York. Pracht.

Sieger 21 B und 
23 I.A e 70,- 

P 1223 1929, ”Weltrundfahrt”-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Zeppelin 4 Mark (Mi.Nr.424 2 Stück davon eine links leicht verfärbt) 
und 2 Mark (Mi.Nr.423 defekt) sowie 3 Freimarken, entwertet ”FRIEDRICHSHAFEN 
BODENSEE LUFTPOST 15.AUG.29”, nach Pfullendorf/Baden gelaufen und rückseitig 
mit Ankunftstempel ”FRIEDRICHSHAFEN 4.9.29”. Sieger 30 Ad e 100,- 

P 1224 1929, Graf Zeppelin LZ 127, Deutschlandfahrt 1. Teil, Abwurf Hannover, mit rotem 
Bordstempel vom 12.9.1929, privaten Zusatzstempeln ”Zur Erinnerung an die Rückkehr 
[...] von der Weltreise” u.a., rs. Stempel: Im Luftschiff L. Z. 127 `Graf Zeppelin´ von 
Hannover (hs.) nach Braunschweig (hs). Frankatur Ebert, 8 Rpf., waagerechtes Paar, 
entwertet ”HANNOVER / 12.9.29”. Sieger 500 €. Sieger 33 h e 120,- 

Los 1223 Los 1224

P 1225 1929, Hollandfahrt, Abwurf Amsterdam, Bordpost, frankiert mit DR Freimarke 
Burg Rheinstein, 1 M. (Mi.-Nr. 364) nach Den Haag. Marke entwertet ”LUFTSCHIFF 
GRAF ZEPPELIN / 13.10.1929”, nebengesetzt Bestätigungsstempel. Rs. 
Sonderbestätigungsstempel Amsterdam ”Aangebracht...” in schwarz und AK 
S`Gravenhage. Pracht. Sieger 41 B e 60,- 

Los 1225 Los 1226
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P 1226 1929, Fahrt nach Böblingen. Flugpost Adler, 50 Pfg. (Mi.-Nr. 381) als EF auf Bildpostkarte 
(Motiv: LZ 127 wird aus der Halle gezogen) nach Gräsberg (Ludvika, Schweden), Bordpost 
der Hinfahrt mit Stempel vom 20.10.1929, nebengesetzt Transitstempel Böblingen und 
Berlin. Oben links kleiner Bug, sonst tadellos. Sieger 48 Bb e 40,- 

P 1227 1929, LZ 127, die 50. Fahrt im Bodenseegebiet, hier Zeppelinmarke 2 Mark, Mi.-Nr. 
423 als EF auf Brief, entwertet mit Bordpoststempel vom 9.11.1929, irrtümlich nicht 
in Frankfurt zur Beförderung mit der Bahn bis St. Gallen aufgegeben und in St. Gallen 
abgeworfen. Nebengesetzt Rahmenstempel ”Mit Luftschiff `Graf Zeppelin´ befördert” 
und AK St. Gallen / Luftpost. Tadellose Erhaltung. Sieger 50 BI e 160,- 

P 1228 1930, SÜDAMERIKAFAHRT, Blick auf Alt-Köln, 2 Mark, senkrechter Viererstreifen 
auf Bordpostbrief, entwertet mit Bordpoststempel ”LUFTSCHIFF / GRAF ZEPPELIN 
/ 19.5.1930”, adressiert nach Schönau an der Katzbach [heute Świerzawa / Polen]. 
Nebengesetzt Sonderbestätigungsstempel in rot, rückseitig schwacher AK-
Maschinenstempel Lakehurst vom 31.5.1930. DR 365 (4) e 80,- 

Los 1227 Los 1228

P 1229 1930, 1. SA-FAHRT 1930, 2 RM. Südamerikafahrt, liegendes WZ. als Einzelfrankatur 
auf Karte mit viel Text nach Manaus / Brasilien, entwertet mit Poststempel 
”FRIEDRICHSHAFEN / 18.5.30”, nebengesetzt Bestätigungsstempel und 
Durchgangsstempel Rio de Janeiro. Rs. Maschinenstempel Manaus, Marke einige kurze 
Zähne und oben vom Aufkleben einige Zähne gefärbt, sonst sehr feiner Beleg, Sieger 
57 M, 500 €. 438 y e 70,- 

Los 1229 Los 1231
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W 1230 1930, Südamerikafahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit 2 Mark Südamerikafahrt (Mi.-Nr. 438, rechte obere Ecke mit leichten 
Farbanhaftungen), entwertet mit Bordstempel ”LUFTSCHIFF GRAF ZEPPELIN 20.5.1930” 
als Einzelfrankatur, Karte rechts und links mit Rostflecken von Büroklammern nach Rio 
de Janeiro/Brasilien. Sieger 57 E e/Ak 50,- 

P 1231 1930, Südamerikafahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Saargebiet Mi.Nr. 103 (2 Stück, davon eine mit Plattenfehler II), 126 
(2 Stück) und 127 (3 Stück), entwertet ”SAARBRÜCKEN (ST.JOHANN) 12.5.30” als 
Zuleitungspost und nach New York/USA gefahren. Sieger 57 F e 120,- 

P 1232 1930, Südamerikafahrt, Friedrichshafen - Rio de Janeiro, Zeppelin-Sondermarke 4 RM., Mi.-
Nr. 439 Y mit Zusatzfrankatur (5 und 20 Rpf.), Frankatur einige braune Zähne vom Aufkleben, 
auf Brief nach San Bernardino / Paraguay. Marken entwertet ”FRIEDRICHSHAFEN / 
18.5.30”, nebengesetzt Sonderbestätigungsstempel in rot. Rs. AK Rio de Janeiro vom 
25.5.1930, schwache Transitstempel Asuncion und AK. Tadellos, Sieger 550 €.

Sieger 57 M, DR 
439 Y e 100,- 

P 1233 1930, Südamerikafahrt, Friedrichshafen - Rio de Janeiro, Zeppelin-Sondermarke 2 RM., 
Mi.-Nr. 438 Y mit kl. Mängeln (oben im Bildrand minimaler Abrieb) auf Ansichtskarte mit 
Text nach San Martin / Argentinien. Marke entwertet ”FRIEDRICHSHAFEN / 18.5.30”, 
nebengesetzt AK Rio de Janeiro vom 25.5.1930, rs. schwacher AK San Martin. Karte 
mittig gefaltet und Beförderungsspuren, sonst feiner Beleg. Sieger 500 €.

Sieger 57 M, DR 
438 Y e 50,- 

Los 1232 Los 1233

Los 1234 Los 1236

P 1234 1930, Schweizfahrt der LZ 127, 2 Reichsmark, Alt-Köln als EF auf Bordpostbrief nach 
Zürich, Marke mit Bordstempel entwertet ”LUFTSCHIFF / GRAF ZEPPELIN / 17.6.1930”, 
vs. AK Zürich Flugplatz. Pracht.

Sieger 66 B, 
DR 440 e 40,- 
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W 1235 1930, Rheinlandfahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Saargebiet Mi.Nr. 96, 119, 127 und 142, entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 (BHF.) 
4.7.30” als Zuleitungspost, mit Abwurfstempel ”KOBLENZ 6.7.30” und nach Bonn 
gefahren. Sieger 72 e 80,- 

P 1236 1930, Rheinlandfahrt-Nachzügler der 2. Etappe-Saargebiet 40 C.-Ganzsachenkarte 
(P 20) mit rückseitigem entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, mit 
Beförderungsspuren, mit Beifrankatur der Mi.Nr. 115, 117, 118 und 119 (diese mit 
Eckfehler oben links) entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 (BHF.) 5.7.30”, mit rückseitig einigen 
ungestempelten zusätzlichen Werten als sehr späte Zuleitungspost, mit Abwurfstempel 
”KOBLENZ 2 6.7.30”, Tagesstempel ”KÖLN-FLUGHAFEN 6.7.30” und nach Melchow 
gefahren. Laut KBHW-SPEZIAL Nr. 14 c nur 3 Ganzsachenkarten bekannt. Sieger 72 i e/GA 150,- 

P 1237 1930, Ostpreußenfahrt-Saargebiet 40 C.-Ganzsachenkarte (P 25) mit 
Bestätigungsstempel ”MIT LUFTSCHIFF GRAF ZEPPELIN BEFÖRDERT”, mit 
Beifrankatur der Mi.Nr. 119, 121 und 126, entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 (BHF.) 18.7.30” als 
Zuleitungspost, mit Durchgangsstempel ”KÖNIGSBERG (Pr.) 24.8.30 20-21” und nach 
Saarbrücken gefahren. Laut Einlieferer die erste bekannte Ganzsachenkarte dieser Fahrt. 
Nach Michel nur 126 Belege bekannt und nach KBHW-Spezial nur 6 Belege befördert. Sieger 80 e/GA 200,- 

P 1238 1930, Ostseefahrt-Saargebiet 90 C.-Ganzsachenkarte (P 21) mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel, mit Beifrankatur der Mi.Nr. 121, 126 und 143, entwertet 
”SAARBRÜCKEN 2 9.8.30” als Zuleitungspost, mit Abwurfstempel ”STOCKHOLM 
24.9.30” und nach Völklingen/Saar gefahren. Sieger 88 Ea e/GA 150,- 

Los 1237 Los 1238

ex Los 1239 Los 1241
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P 1239 1931-1939, Partie aus 16 Belegen verschiedener Deutschlandfahrten, angefangen mit 
Zeppelinmarke 1 RM. auf Mophila-Zeppelinbeleg, Abwurf Zürich (Marke vom Aufkleben 
etwas verfärbt, Sieger 127 B), dann Deutschlandfahrt 1933 mit Flugpost Adler, 50 Rpf. / 1 
RM und Bordstempel nach Hamburg (201 B), zwei Blankobelege der 1. Postfahrt von LZ 
129 (401 Aa), ein Propagandablatt zur Wahl am 29.3.1936 (”Auf allen Gebieten”, 0402 VIII), 
drei Belege der Olympiafahrt (Sieger 427 B, 427 B/Ba mit Olympiamarken, 427 Bb mit 
dem kompletten Satz), Deutschlandfahrt 1937 (453 B), drei Belege Sudetenlandfahrt, 
davon einer u.a. mit Mi.-Nr. 671 y und vier Belege der Deutschlandfahrten 1939 (459, 
460, 462 und 464). Alle Belege im Netz abgebildet. e 250,- 

W 1240 1931, Ungarnfahrt-Karte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, frankiert 
mit Saargebiet Mi.Nr. 111, 115, 126 (2 Stück), 127 (2 Stück) und 143 sowie rückseitig 
109 im Viererblock und 114 im Viererblock, entwertet ”SAARBRÜCKEN 27.3.31” als 
Zuleitungspost, mit Durchgangsstempel ”FRIEDRICHSHAFEN 28.3.31” und nach 
Bekescsaba/Ungarn gefahren. Sieger 101 a e 50,- 

P 1241 1931, Ostseejahr-Rundfahrt-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Saargebiet Mi.Nr. 103, 126 und 127 im waagerechtem Paar, 
entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 9.5.31” als Zuleitungspost, mit Durchgangsstempel 
”FRIEDRICHSHAFEN 12.5.31” und nach Cottbus gefahren. Sieger 106 Aa e 100,- 

P 1242 1931, Polarfahrt, Brief mit 2 RM Polarfahrt (Mi.Nr. 457) als rechtes Randstück, Bordpost 
bis Leningrad, kl. Einriß im Umschlag weit außerhalb d. Frankatur, sonst tadellos, Mi. 
430 Euro Sieger 119 B b/e 120,- 

P 1243 1931, 1. Südamerikafahrt-Zeppelinansichtskarte mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel, frankiert mit Zeppelin 2 Mark (Mi.Nr. 423), entwertet 
”BERLIN 29.8.31”, als Einzelfrankatur und nach Pernambuco/Brasilien gefahren. Sieger 124 Ba e/Ak 100,- 

Los 1242 Los 1243

Los 1244 Los 1245
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P 1244 1931, 2. Südamerikafahrt-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Saargebiet Mi.Nr. 103 im waagerechtem Paar, 119 und 127 (2 Stück), 
entwertet ”SAARBRÜCKEN 2 14.9.31” als Zuleitungspost, mit Durchgangsstempel 
”FRIEDRICHSHAFEN 18.9.31” und nach Hof (Saale) gefahren. Sieger 129 D e 100,- 

P 1245 1932, 4. Südamerikafahrt-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Saargebiet Mi.Nr. 158, 159 im senkrechtem Paar und 160, entwertet 
”SAARBRÜCKEN 2 29.4.32” als Zuleitungspost, mit Durchgangsstempel 
”FRIEDRICHSHAFEN 2.5.32” und nach Recife/Pernambuco/Brasilien gefahren. Sieger 157 Aa e 100,- 

W 1246 1932, Anschlußflug zur 7. Südamerikafahrt-Karte mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempeln, frankiert mit Zeppelin 1 Mark (Mi.Nr. 455) sowie 
Flugpostmarken 15 und 50 Pfg. (Mi.Nr. 531 und 535), entwertet ”STUTTGART 1 25.9.32” 
und nach Valparaiso/Chile geflogen bzw. gefahren. Sieger 183 B e 50,- 

P 1247 1932, Zeppelinbrief von der 7. Südamerikafahrt des Luftschiffes ”Graf Zeppelin”, der 
Brief ist mit Reichspräsidenten, 12 Pfennig frankiert und mit dem Stempel ”DEUTSCHE 
MARINE-SCHIFFSPOST Nr. 28” des Kreuzers ”Karlsruhe” entwertet, der sich zur 
gleichen Zeit wie das Luftschiff in Pernambuco aufhielt. Ein Mannschaftsmitglied 
schrieb diesen Brief nach Erfurt. Zum Nachweis der Beförderung mit dem Luftschiff 
”Graf Zeppelin” wurde ein zusätzlicher Bestätigungsstempel des Luftschiffs auf dem 
Umschlag abgeschlagen. Sieger-Katalog 2.000 €. Si. 184 B b/e 250,- 

P 1248 1932, 9. Südamerikafahrt-Ansichtskarte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Saargebiet Mi.Nr. 97, 159 und 160, entwertet mit Handwerbestempel 
”OTTWEILER (SAAR) 18.10.32” als Zuleitungspost, mit Durchgangsstempel 
”FRIEDRICHSHAFEN 24.10.32” und nach Recife/Pernambuco/Brasilien gefahren. Sieger 195 Aa e/Ak 100,- 

Los 1247 Los 1248

Los 1249 Los 1251
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P 1249 1933, Saargebietsfahrt-Einschreibekarte mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel, frankiert mit Danzig Mi.Nr. 193, 194, 203 und 205, 
entwertet ”DANZIG-LANGFUHR LUFTPOST 19.6.33” als Zuleitungspost, mit 
Durchgangsstempel ”FRIEDRICHSHAFEN” und nach Lorch/Württemberg gefahren. Sieger 217 Aa e 120,- 

W 1250 1933, Saargebietsfahrt-Bordpostbrief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit Zeppelin 1 Mark (Mi.Nr. 455), Freimarke 20 Pfg. (Mi.Nr. 436 mit unten 
einem fehlendem Zahn) und 3 Stück der Friedrich der Große 12 Pfg. (Mi.Nr. 480) 
zusammenhängend mit A4-Werbefeld als Viererblockzusammendruck, entwertet 
””LUFTSCHIFF GRAF ZEPPELIN 25.6.33” und nach Dudweiler/Saargebiet gefahren. Sieger 217 Ab e 50,- 

P 1251 1933, Chicagofahrt-Einschreibekarte mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit 4 Mark Chicagofahrt vom rechten Bogenrand (Mi.Nr. 498) und 
Flugpostmarke 10 Pfg. im waagerechtem Paar (Mi.Nr. 530), entwertet ”BERLIN 
14.10.33”, mit R-Zettel von Friedrichshafen, mit Anschlußflug (mit entsprechendem 
Sonderbestätigungsstempel) und nach München gefahren. Sieger 238 E e 90,- 

P 1252 1936, Deutschlandfahrt zur Reichstagswahl vom 29. März, drei verschiedene, vom 
Luftschiff abgeworfene Propagandazettel in guter Erhaltung (Sieger 0402 II, IV und 
VIII). 40,- 

W 1253 1936, ”Olympiafahrt”-Brief mit entsprechendem Sonderbestätigungsstempel, 
frankiert mit komplettem Olympiasatz (Mi.Nr. 609/616), entwertet mit Bordstempel 
”LUFTSCHIFF HINDENBURG 1.8.36”, nach Neusalz/Oder gelaufen und mit rückseitigem 
Durchgangsstempel ”BERLIN-ZENTRALFLUGHAFEN 1.8.36”. Sieger 427 Ab e 60,- 

P 1254 1936, Partie von neun Belegen / Ganzsachen zu Zeppelinfahrten 1936, alle mit Ausgaben 
zur Winterolympiade 1936 und weiteren Sonder- bzw. Flugpostmarken frankiert. Dabei 
drei Belege der 1. Postfahrt von LZ 129 (zweimal Sieger 401 Ab, einmal 401 Ba), eine 
Bordpost der Deutschlandfahrt (402 B), ein Beleg zur 2. Südamerikafahrt von LZ 127 
(347 A), drei Belege der 1. Nordamerikafahrt von LZ 129 (zweimal 406 C, einmal 406 
D) und ein Beleg der 2. Nordamerikafahrt von LZ 129, Rückfahrt (407 B). Meist gute 
Erhaltung, siehe weitere Belege im Netz. 600-602 etc. e 150,- 

P 1255 1939, vorgesehene Fahrt von LZ 130 nach Köln, Brief aus Danzig, frankiert mit 
Flugpostmarke 1924, 2 ½ Gulden dunkelbraunkarmin, diese entwertet mit SSt Danzig 
”GRÜSST JUBELND SEINEN FÜHRER [etc.]” vom 19.9.1939, Nebenstempel ”Infolge 
Kriegsausbruches / Ausfall der Zeppelinfahrt / Beförderung durch Flugpost”. Brief mit 
schwachen Flecken, adressiert an den Hamburger Briefmarkenhändler Karl Hennig, 
evtl. nicht befördert.

Danzig 206, 
Sieger 467 e 50,- 

ex Los 1252 ex Los 1254
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DO-X - Katapult- / Schleuderflugpost

DO-X - Flugpost

P 1256 1931, Erster Überseeflug der Do-X Amerika-Europa, alte Zeppelin-Luftschiffkarte 
[Bildmotiv: Dresdner Zwinger aus der Luft], frankiert mit vier Stück Flugpostausgabe 
Adler, 1 Mark. Diese entweret ”FRIEDRICHSHAFEN / 13.11.30”, nebengesetzt 
Sonderbestätigungsstempel in rot, Bordstempel der Do X vom 30. Jan. 31, Rhomben-
Stempel aus Brasilien und rückseitig AK Rio. Eine Marke leichte Zf. durch Randklebung, 
sonst tadelloser Beleg. DR 382 (4) e 70,- 

P 1257 1931, DO-X-Erstflug Europa-Südamerika, innerhalb von Brasilien beförderter 
Luftpostbrief aus Rio de Janeiro nach Victoria mit entsprechendem Rautenstempel 
”DOX PRIMEIRO VOO” auf Umschlag der Condor-Fluglinie, frankiert mit Brasilien Mi.-
Nr. 243, 278 und 319. Rs. Transitstempel Bahia und AK Victoria. e 40,- 

P 1258 1932, kleines Lot, bestehend aus der ungebrauchten Privatganzsache, Ebert 6 Rpf. mit 
Bildmotiv ”Das größte Ozeanflugboot der Welt startend” und Stempel ”Flugschiff Do 
X Deutschlandflug 1932”, zwei Bildkarten mit Do-X in Hamburg und im Königsberger 
Pregel zur Anlegestelle (Privatfoto!) sowie ein Brief aus Hamburg, der eine Besichtigung 
von Do-X erwähnt. PP 111 E 1-01 GA/b 50,- 

Katapult- / Schleuderflugpost

P 1259 1931, Schleuderflug Dampfer ”Europa” - Southampton, Seepostaufgabe, Brief nach 
Frankfurt / Main, frankiert mit Flugpost 1926, 10, 15 und 50 Rpf. (Mi.-Nr. 379, A 379, 
381, letztere Knitter). Marken entwertet mit Seepoststempel des Dampfers Europa, 
nebengesetzt roter Schleuderflugstempel ”D. EUROPA – SOUTHAMPTON – 12. August 
31” und Zweizeiler ”Mit Luftpost befördert / Köln 2”. Rechts unten minimal verkürzt, 
saubere Bedarfserhaltung. Dazu Geschäftsbrief von 1934, frankiert mit Flugpostausgabe 
1933, Lilienthal 2 RM (zweimal) und weiterer Zusatzfrankatur per Luftpost ”France-
Amerique du Sud”, von Hannover nach Santiago de Chile mit Ankunftsstempel. 537,538,515,523 b 60,- 

Los 1255 Los 1256

Los 1257 ex Los 1258



 215

Losnr. Katalognr.  Erhalt. Ausruf

Katapult- / Schleuderflugpost - Katastrophenpost

W 1260 1931-1935, zwei Katapultpostbelege, zum einen 1. Flug ab Brasilien mit 
Bestätigungsstempel in grün (Haberer 301 a), zum anderen Nachbringe- und 
Schleuderflug vom 26.5.1935 auf Karte aus Bucknow nach Brooklyn (Haberer 189 c), dazu 
drei Stück der Privatganzsache zur Mophila 1931, Wertstempel Flugpost Adler 10 Rpf. und 
Ebert 3 Rpf., mit Werbezeile ungebraucht (etwas stockfleckig) bzw. per Luftpost innerhalb 
von Hamburg mit nebengesetztem Stempel ”HAMBURG EILBRIEFE / 23.8.31” (PP 92 - C 
1-01) sowie mit durchbalkter Werbezeile nach Pforzheim mit Bestätigungsstempel ”Mit 
Luftpost befördert” aus Karlsruhe (PP 92 - C 1-02). Belege im Netz abgebildet. e/GA 70,- 

Los 1259

Katastrophenpost

P 1261 1892, Katastrophenbrief vom Dampfer ”Eider”, am 31.1.1892 auf der Fahrt von New York 
nach Deutschland vor der Isle of Wight auf Grund gelaufen, vorderseitig L2 ”Frankierter 
Brief aus gestrandetem D. Eider geborgen.”, rückseitig drei Verschlußzettel ”KAISERL. 
DEUTSCHES POSTAMT Frankfurt (Main) l”, Wertzeichen durch Wasserschaden 
abgefallen, Poststempel New York JAN 22 92, sehr selten. b 130,- 

P 1262 1892, Brief aus New York nach Wien, mit dem Dampfer ”Eider” am 31.1.1892 auf der Fahrt 
von New York nach Bremerhaven vor der Isle of Wight auf Grund gelaufen, mit zweimal 
USA 5 C. frankierter Brief, vorderseitig K3 ”Gehoben aus dem gescheiterten Schiff 
”Eider”, vorder- und rückseitig Verschlußzettel der ”K.K Briefspedition Nr. lll WIEN” und 
Ausgabestempel Wien, üblicher Wasserschaden, sehr selten. USA 65 (2) b 120,- 

Los 1261 Los 1262
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Katastrophenpost - Schiffspost

P 1263 1901, HAVARIE DES FRANZÖSISCHEN DAMPFSCHIFFS ”RUSSIE”, mit Allegorie, 15 C. 
blau frankierter Brief aus Oran nach Puisserguier (Languedoc), stark mitgenommen, 
mit rotem Einzeiler ”NAUFRAGE DE LA RUSSIE” versehen und in Marseille am 
23.1.1901 weitergeleitet (Stempel auf Rückseite sowie zweite Briefanschrift, offenbar 
durchgeweicht...). Die ”Russie” fuhr wöchentlich zwischen Oran und Marseille, lief 
Januar 1901 allerdings in der Rhone auf Grund und wurde erst nach einiger Zeit wieder 
flottgemacht und nach Marseille geschleppt. Frankreich 73 b 80,- 

P 1264 1932, FLUGZEUGABSTURZ der Route Saigon-Marseille - Brief aus Saigon nach Toulouse, 
frankiert mit Frz.-Indochina, Mi.-Nr. 164, 168 und 144, entwertet ”SAIGON CENTRAL 
/ 17 3 32”. Leitvermerk und Rahmenstempel ”SAIGON MARSEILLE”, darüber Einzeiler 
”Courrier Accidente”, rs. Transitstempel des Flughafens Marseille vom 31.3.1932. 
Brief katastrophengerecht naßgeworden, Marken beschädigt / verfärbt, Anschrift 
undeutlich, sehr interessanter Beleg. e 90,- 

Los 1263 Los 1264

Schiffspost Deutschland

P 1265 • 1890/1895 Zwei interessante Postkarten, dabei Ganzsachenkarte 'Krone/Adler' 10 Pf. 
als Schiffspost vom 'Atlantischen Ozean April 8 1890' via Southampton nach Heilbronn, 
und Postkarte von der ”KIEL-MARINE-AKADEMIE KANAL-ERÖFFNUNG 18/6 95” nach 
Hamburg, jeweils mit den entsprechenden Stempeln. GA/b 130,- 

Los 1265 Los 1266
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Schiffspost

Deutsche Schiffspost - Marine

P 1266 1909, Kap der Guten Hoffnung, Ganzsachenumschlag mit Wertstempel Königin 
Victoria, 2 1/2 P. olivgrün, entwertet ”WALFISH BAY / JA 2 09” nach Hamburg über das 
Hofpostamt Berlin, der Absender befand sich auf der SMS ”Panther” (MSP-47). Seltener 
Beleg einer Fremdaufgabe.

Kap der Guten 
Hoffnung 
H&G B 3 GA 50,- 

P 1267 1916, Weltkriegspost, Brief vom Hilfskreuzer ”Kronprinz Wilhelm”, in den USA an den 
Hilfskreuzer ”Prinz Eitel Friedrich” zur Weiterbeförderung nach Gera übergeben. 
Umschlag gestempelt ”MARINE-SCHIFFSPOST No. 3 / 4 9 16”, mit amerikanischer 
Zensurbanderole und Stempel der Auslandsstelle Emmerich. In den Rändern knittrig 
und Beförderungsspuren, aber nicht üblicher Beleg. b 80,- 

P 1268 1921, Germania, 60 Pfg. dunkelgrauoliv auf Brief nach Halberstadt, entwertet mit 
aptiertem ”MSP No. 201 / 7 8 21” ohne ”KAISERL.”. Ursprünglich gehörte der Stempel 
zum Kleinen Kreuzer ”Regensburg”, der allerdings 1920 der französischen Marine 
übergeben worden war. Umschlag oben waagerechter Bug, auch durch Marke, hinten 
fehlen Teile der oberen Verschlußklappe, trotzdem attraktiver und seltener INFLA-
Beleg der Marine-Schiffspost! 147 b 60,- 

Deutsche Schiffspost - Marine - Ganzsachen

W 1269 1897, Krone / Adler, 10 Pf. mit Aufdruck ”Nur für Marine-Schiffsposten”, elf sauber 
ungebrauchte Karten, alle mit Druckerzeichen ”797 f”, Mi.-Wert 385 €, dazu unberechnet 
eine zwölfte, etwas fleckige. P 1 (11) GA 40,- 

Los 1267 Los 1268

Los 1270 Los 1272
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Schiffspost

Deutsche Schiffspost im Ausland - Seepost

P 1270 1888, Ganzsachenkarte, Adler 10 Pfennig, oben und unten rechts jeweils Büge, 
aufgegeben in Aden aus Bab al-Mandab nach Hamburg, klar entwertet mit Stempel 
”OST-ASIATISCHE HAUPTLINIE d / 8 12 88” des Dampfers ”Bayern” sowie Transitstpl. 
Aden, außerdem AK Hamburg-Pöseldorf. Geprüft Jäschke-L. BPP. DR P 14/02 GA 50,- 

W 1271 1890, Ganzsachenkarte, Krone / Adler 10 Pfennig, aufgegeben in Aden nach Nürnberg, 
sauber entwertet mit Stempel ”OST-ASIATISCHE HAUPTLINIE b / 1 3 90” des Dampfers 
”Preußen” sowie Transitstpl. Aden, außerdem AK Nürnberg. DR P 21 II GA 40,- 

P 1272 1897, Ganzsachenkarte, Krone / Adler 10 Pfennig, aufgegeben in Colombo nach Lübeck, 
entwertet mit Stempel ”OST-ASIATISCHE HAUPTLINIE f / 31 12 96” des Dampfers 
”Prinz Heinrich”. In Colombo der dortigen Post übergeben, entsprechend Einkreiser 
”COLOMBO / JA 1 97” und dann von der französischen Schiffspost übernommen. 
Zweikreisstempel ”CORPS EXPED. DU TONKIN / L.N. No 5 / 3 JANV 97”. AK Lübeck vom 
21.1.97. Kombination zweier Schiffspostdienste. Kleine Eckknitter, sonst gute Erhaltung. DR P 25/01 GA 80,- 

P 1273 1902, Ansichtskarte aus Ceylon, frankiert mit Germania, Deutsches Reich, 5 Pfg. nach 
Tsingtau. Marke entwertet ”OST-ASIATISCHE LINIE d / 14 12 02”, für Dampfer ”Gera”, in 
Aden der britischen Post übergeben, entsprechend Einkreisstpl. ”ADEN / DE 14 02” und 
Transitstempel Hongkong sowie AK ”TSINGTAU / 11 1 03”. Blauer hs. ”T”-Taxvermerk, 
offenbar aber nicht weiter verfolgt. DR 70 Ak 50,- 

P 1274 1903, Ansichtskarte aus Southampton nach Duala / Kamerun an das dortige Unteroffizierkorps 
der Schutztruppe, frankiert mit Germania, DR ohne Wz., 10 Pf. Marke entwertet mit 
Seepoststempel ”HAMBURG-WESTAFRIKA XXVII / 26 3 03” (Eleonore Woermann). 
Nebengesetzt englischer Transitstempel ”...MR 27 / 03”, AK ”DUALA / 23 4 03” auf Marke. DR 71 Ak 50,- 

Los 1273 Los 1274

Los 1275 Los 1276
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Schiffspost

P 1275 1917, Tauchbootbrief nach Brasilien. Germania, 20 Pf. als EF auf Brief aus Hamburg nach Rio 
de Janeiro. Marke entwertet ”HAMBURG 40 / 12.1.17”, mit sehr klarem Tauchbootstempel 
sowie Dreizeiler ”Zurück. Wegen Einstellung des Tauchbootverkehrs (usw.)”, außerdem 
Zensurstempel ”X”. Rs. Siegelstempel des ”Kaiserl. Postamt / Hamburg 39” und Quittiervermerk 
”Zwei M Tauchbootgebühr erstattet”. Sehr feiner Beleg mit langem Originalinhalt.. 87 I b 80,- 

P 1276 1917, Tauchbootbrief nach Brasilien. Germania, 20 Pf. als EF auf Brief aus Stuttgart 
nach Castro (Parana) / Brasilien. Marke entwertet ”STUTTGART / 12 JAN 17”, mit 
Tauchbootstempel sowie Dreizeiler ”Zurück. Wegen Einstellung des Tauchbootverkehrs 
(usw.)”, außerdem Zensurstempel ”X” und hs. Vermerk: ”Tauchbootgebühr erstattet”. 
Rs. Unterschrift als Quittierung des erstatteten Betrags. Saubere Erhaltung. 87 I b 80,- 

P 1277 1922, in Lissabon [laut Kartentext] aufgegebene Ansichtskarte der ”Cap Polonio” nach 
Kopenhagen, frankiert mit DR Posthorn, 5 Mark zweifarbig, zwei Werte, diese entwertet 
”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-SÜDAMERIKA / 13.11.22”. In Dänemark mit 25 
Öre hs. nachtaxiert und Portomarke frankiert mit Stempel ”KJØBENHAVN / 18.11.22”. 
Hübscher Beleg.

DR 205 (2), 
Dänemark 

Porto 6 Ak 80,- 

P 1278 1922, Ansichtskarte nach Hamburg, laut Text aufgegeben in Lourenço Marques 
(Mozambik), frankiert mit Germania 1 M. (Eckfehler) und Reichspostamt, 1.50 M., beide 
in violett entwertet ”OST-AFRIKANISCHE HAUPTLINIE / 24 1 22”. Das Kartenmotiv 
zeigt die Lüderitzbucht mit deutschen Schiffen aus der Kolonialzeit. 114, 150 Ak 80,- 

Los 1277 Los 1278

P 1279 1922, Ansichtskarte der ”Cap Polonio”, aufgegeben auf der Fahrt nach Rio de Janeiro nach 
Berlin und frankiert mit DR Freimarken 1921, 120 Pfg. im waagerechten Dreierstreifen. 
Entwertet mit Ovalstempel ”DEUTSCHE SEEPOST / LINIE HAMBURG-SÜDAMERIKA / 
4.8.22”, geprüft Infla Berlin / Zirkenbach. Pracht. DR 168 (3) Ak 60,- 

P 1280 1931, österreichische 10-Gr.-Ganzsachenkarte aus Wien nach Berlin, aus ungeklärten 
Gründen auf der ”Bremen” gelandet und mit der DEUTSCH-AMERIKANISCHE-SEEPOST 
/ 26.6.31 nach New York befördert. Dort vom Seepostamt mit Fehlleitungs-Zweizeiler 
”MISSENT TO / U.S.SEA P.O. No. [ ]” versehen. Trotz leichter Beförderungsspuren gute 
Erhaltung, interessanter Irrläufer.

Österreich P 
276 a GA 50,- 

Los 1279 Los 1280




